
Protokoll vom FC-Plenum am 08.Mai 2008 

1. Rosinen,  Honig, Kaffee 
Rosinen werden wieder gemeinsam mit der Grünen Neune bestellt. Martin schickt Mail rum 
und stellt Liste auf die Homepage. Gleiches gilt für Honig und Kaffee. Ann geht den Kaffee 
dann demnächst holen. 
 

2. Brotaufstrich 
Das Thema Brotaufstrich wurde letztes Plenum schon mal aufgeworfen. Die Idee ist, dass sich 
mehrere WGs abwechseln beim herstellen des Brotaufstrichs und eine große Menge machen 
(wenn man eh schon welchen macht, kann man auch einfach mehr machen), so dass jede 
WG nur alle paar Wochen dran ist. 
Julien ruft die AG „Brotaufstrich“ ins Leben, die sich zur weiteren Koordination treffen soll. 
 

3. Bodebestellung 
Es herrscht ein wenig Frust wg der letzten Bestelllung, da a) sehr wenig bestellt wurde und b) 
kaum jemand zum Termin erschienen ist. 
Es stell sich die Frage, ob der Bestellrhythmus zu eng ist. Wir also lieber in zeitlich größeren 
Abständen bestellen sollten?  
Eine andere Lösung wäre es, wenn wir mehr Mitglieder wären und in größeren Gebinden 
bestellen könnten. Um neue Mitglieder zu werben brauchen wir allerding das 
Grundsatzpapier... 
 

4. Neue Mitglieder 
Prinzipiell spricht nichts dagegen neue Mitglieder aufzunehmen, sobald das Grundsatzpapier 
steht und die Leute wissen wie wir funktionieren und auf was sie sich einlassen. Allerdings 
sind wir mit dem Marktgemüse schon an der Obergrenze angekommen von dem was wir 
haben können. 
Martin wird Harry mal fragen wie wir das lösen können. 
Im Allgemeinen brauchen wir vor allem mehr aktive Mitglieder, da neue Mitlglieder 
bedeuten, dass wir unser Angebot ausweiten müssen und das bedeutet wiederum mehr 
Arbeit und Koordination. 
Zunächst warten wir aber mit der Werbung für neue Mitglieder bis da Grundsatzpapier steht. 
 

5. Grundsatzpapier 
Martin, Vroni und Gwen haben sich zusammengesetzt und  einige Grundlagen der FC 
zusammengestellt, diese werden im Plenum vorgestellt und diskutiert. Das GP legt den 
Schwerpunkt unter anderem auf Selbstbeteiligung und -organisation, „Spaß“, Konsumkritik, 
Kontakt zu den Produzenten, Toleranz den Lebensentwürfen der unterschiedl FC Mitgliedern 
gegenüber, Hierarchiefreier Raum und eine Kapitalismuskritische Haltung. 
Es herrscht im Allgemeinen Zustimmung in allen Punkten. Es wird angemerkt, dass der Punkt 
„Beteiligung und Verantwortung“ noch mal genauer herausgearbeitet werden sollte. So dass 
jedem neuen Mitglied klar wird, dass es bitte wenn irgendmöglich zu den Plena kommen soll, 
da dies noch unsere einzige wirklich funktionstüchtige Kommunikationsplatform ist. Und dass 
jeder die Bereitschaft und den Willen haben soll sich in irgendeiner Weise an der anfallenden 
Arbeit zu beteiligen. 



Weiterhin wird der Wunsch nach einer politschen Platzierung der FC geäußert. Dies wird 
diskutiert, es kann zu keiner genauen Einigung kommen, ob wir uns nun als politische 
Plattform verstehen oder nicht. Allerdings soll der „Standardsatz“ (kein Rassimus, Sexismus, 
Antisemitismus) in das Papier aufgenommen werden. 
Über unsere politische Haltung wollen wir im nächsten Plenum noch mal diskutieren. 
Zur Fertigstellung des Grundsatzpapiers benötigen wir jeweils noch eine detaillierte 
Beschreibung von jeder AG. 
Vroni wird das Ganze dann ausformulieren und zum nächsten Plenum an alle schicken. 
 

6. Finanzen 
Die AG Finanzen merkt an, dass die Sache mit den Mitgliedskonten soweit sehr gut klappt. 
Allerdings gibt es noch ein paar Anmerkungen: 

a. Für jede Aktion (Einzahlung, Auszahlung) immer eine neue Zeile benutzen 
b. Den Betreff genauer erklären, also nicht einfach nur „Bode“ sondern „Einzahlung für 

die Bode Bestellung xx.April.xx“ 
 

7. Wer ist Claudia? 
Es stellt sich immer noch die Frage wer Claudia ist. Sie hat jeden Falls in der Bodebestellung 
mitbestellt, ist aber bisher nicht zum Plenum erschienen. Es wird vermutet, dass Claudia 
ehemals in der Sybelstraße in der WG von Nesi gewohnt hat und möglicherweise gar nicht 
auf dem Mailverteiler ist. 
Gwen nimmt Kontakt zu Nesi auf, um das Mysterium aufzuklären ☺ 
 

 
 
 


